
DEFACTO Hundebox Hundetransportbox  

1. Auswahl der richtigen Box 

• Größe: 

o Messen Sie Ihren Hund von der Schnauze bis zur Schwanzspitze und von den 
Pfoten bis zur Schulterhöhe. 

o Wählen Sie eine Box, in der Ihr Hund aufrecht sitzen, sich umdrehen und in 
seiner natürlichen Liegeposition liegen kann. 

• Material: 

o Kunststoff: Robust und leicht zu reinigen; ideal für Flugreisen. 

o Metall: Stabil, gut belüftet; perfekt für zu Hause oder längere Reisen.  

2. Gewöhnung an die Box 

• Positive Assoziationen schaffen: 

o Stellen Sie die Box in einem ruhigen Bereich auf. 

o Lassen Sie die Tür offen und fügen Sie eine bequeme Decke oder ein Kissen 
hinzu. 

o Geben Sie Ihrem Hund Leckerlis, Spielzeug oder sein Futter in die Box, um ihm 
einen Anreiz zu geben, hineinzugehen. 

• Schrittweise Einführung: 

o Lassen Sie Ihren Hund zunächst nur für kurze Zeit in der Box. 

o Erhöhen Sie die Zeit allmählich, während Sie ihn belohnen, wenn er ruhig bleibt. 

3. Transport vorbereiten 

• Box sichern: 

o Verwenden Sie Sicherheitsgurte oder spezielle Halterungen, um die Box im Auto 
zu fixieren. Sie sollte stabil stehen, um ein Verrutschen zu verhindern. 

• Richtige Belüftung: 

o Stellen Sie sicher, dass die Box gut belüftet ist. Öffnungen sollten ausreichend 
Platz bieten, damit Luft zirkulieren kann, ohne dass Ihr Hund entkommen kann. 

4. Im Auto 

• Positionierung: 

o Platzieren Sie die Box im Kofferraum eines Kombis oder auf dem Rücksitz. 
Achten Sie darauf, dass sie nicht im Fußraum steht, um Unfälle zu vermeiden. 

• Sicherheitsvorkehrungen: 

o Schützen Sie Ihr Auto mit einer speziellen Matratze oder Decke, um Kratzer zu 
vermeiden. 

5. Nach der Ankunft 



• Ruhig und geduldig: 

o Lassen Sie Ihren Hund einige Minuten in der Box, um sich zu orientieren, bevor 
Sie ihn herauslassen. 

• Belohnung und positive Verstärkung: 

o Loben und belohnen Sie ihn, wenn er ruhig bleibt und sich gut verhält. 

Tipps für lange Fahrten 

• Regelmäßige Pausen: 

o Halten Sie alle 1-2 Stunden an, damit Ihr Hund sich bewegen und seine 
Bedürfnisse erledigen kann. 

• Wasser anbieten: 

o Halten Sie eine Wasserflasche und einen tragbaren Napf bereit, um Ihrem Hund 
während der Pausen Wasser zu geben. 

• Aktivitäten: 

o Nutzen Sie die Pausen für kurze Spaziergänge, um Energie abzubauen und die 
Muskulatur zu lockern. 

Sicherheitsaspekte 

• Im Notfall: 

o Halten Sie immer eine Notfallausstattung bereit (z. B. Erste-Hilfe-Set für Hunde, 
Leine, Futter). 

• Identifikation: 

o Stellen Sie sicher, dass Ihr Hund einen Mikrochip hat oder ein Halsband mit ID-
Tag trägt, falls er während der Reise entkommen sollte. 

Mit dieser detaillierten Anleitung sollten Sie gut gerüstet sein, um Ihrem Hund eine sichere und 
angenehme Reise in der Transportbox zu ermöglichen! Wenn Sie weitere Fragen haben, stehe 
ich gerne zur Verfügung. 

 


